
 

 

Pressemitteilung 

Verkehrswende + Einzelhandel gemeinsam für  
lebendige Städte 

VCD Brandenburg ruft zur Solidarität mit dem Einzelhandel auf, Einkaufen mit dem Rad 
und zu Fuß bringt den meisten Umsatz, Tipps für das solidarische Einkaufen in der 
Corona-Zeit,  

Potsdam, den 16.4.2020: Der ökologische Verkehrsclub VCD Brandenburg e.V. begrüßt die Entschei-
dung der Bundesregierung, den kleineren Geschäften ab dem 20. April ein Öffnen zu ermöglichen. 
„Für uns gehören Verkehrswende und guter Einzelhandel zusammen“, erklärt Fritz Viertel Landesvor-
sitzender des VCD in Brandenburg und Mitbegründer der Volksinitiative Verkehrswende Brandenburg 
jetzt!, „Wer Besorgungen mit dem Rad oder zu Fuß machen möchte, braucht gute Geschäfte, Cafés, 
Kinos und Kneipen in der Nähe. Deshalb unterstützt der VCD Brandenburg den Einzelhandel auch 
während der Corona-Krise mit einem Online-Service, auf dem kleine Unternehmen ihre Lieferdienste, 
Bring- und Abholservices bewerben können.“ 

Solidarität zeigen und lokal einkaufen 

Für viele kleine Läden, Kinos und Cafés waren die letzten Monate der Schließung existenzbedrohend. 
„Jetzt ist es wichtiger denn je lokal einzukaufen und die kleinen Geschäfte in der Nachbarschaft zu 
unterstützen. Auch wenn das vielleicht mit Anstehen und Warten verbunden sein wird, bitten wir die 
Brandenburgerinnen und Brandenburger ihre Einkäufe nicht online sondern vor Ort zu tätigen, damit 
es möglichst viele Geschäfte schaffen, sich von der Krise zu erholen.“ 

Verkehrswende und Einzelhandel – Partner statt Kontrahenten 

Viele Einzelhändler stehen nachhaltigen Verkehrskonzepten bisher kritisch gegenüber, weil sie den 
Abbau von Parkplätzen und damit Umsatzeinbußen befürchten. Dabei zeigen Untersuchungen der 
Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern (AGFK)., dass Unternehmer sowohl die 
Anzahl der autofahrenden Kunden als auch ihren Anteil am Umsatz deutlich überschätzen. „Ein Groß-
teil aller Einkäufe passt prima in eine Fahrradtasche“, erläutert Viertel, „Und ein Großteil der Einkaufs-
wege ist kürzer als fünf Kilometer, also ideal, um das Fahrrad zu nutzen.“ Die Studie der AGFK Bayern 
belegt außerdem, dass Radfahrer häufiger einkaufen und im Wochen- oder Jahresverlauf sogar mehr 
Geld ausgeben, als Kunden, die mit dem Auto anfahren. „Mit unserer Solidar-Aktion während der 
Schließungszeit wollen wir den kleinen Läden in unserer Nachbarschaft nicht nur über die Corona-
Krise hinweghelfen, wir möchten auch dafür werben, dass Einzelhandel und Verkehrswende die ge-
meinsame Basis für lebendige Städte und Dörfer in Brandenburg sind.“ 

Die Studie der AGFK sowie weitere Informationen zum Thema Einzelhandel + Verkehrswende finden 
Sie unter: https://brandenburg.vcd.org/themen/mobilitaet-corona/verkehrswende-einzelhandel/ 
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Der ökologische Verkehrsclub VCD-Brandenburg setzt sich für eine um-
welt-und sozialverträgliche, sichere und gesunde Mobilität in Branden-
burg ein. Geleitet von dem Gedanken einer globalen Verantwortung, engagiert er sich auf lokaler und 
regionaler Ebene für eine klimaverträgliche, nachhaltigeVerkehrspolitik.Seit1991 kämpft der VCD für 
ein gerechtes und zukunftsfähiges Miteinander aller Menschen auf der Straße egal, ob sie zu Fuß, auf 
dem Rad, mit Bus und Bahn oder dem Auto unterwegs sind.  

Sie möchten keine Pressemitteilungen des VCD Brandenburg mehr erhalten, dann können Sie sich 
hier abmelden: 
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